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Vorwort

Liebe Gemeindeglieder, 
mit einem festlichen Abendmahls-
gottesdienst nahmen wir am Re-
formationsfest voneinander Ab-
schied. Ich danke für die anerken-
nenden Worte, die Zeichen des 
Dankes und die guten Segenswün-
sche, die Sie meiner Frau und mir 
für den Ruhestand mitgegeben ha-
ben. 
Voller Dankbarkeit blicke ich auf 
unsere Zeit in Manching zurück. 
Ich danke allen, die die Gottes-
dienste mitgefeiert haben, und 
den vielen, die sich mit ihren Ga-
ben im Gottesdienst eingebracht 
haben. Mein besonderer Dank gilt 
unseren Organistinnen und Chor-
leiterinnen Kornelia Perret und 
Christine Roß, aber auch Herrn Ro-
land Müller. Bei vielen Beerdigun-
gen, Kindergarten- und Schulgot-
tesdiensten sorgte er für einen 
stimmigen musikalischen Rah-
men. 
Ich freue mich, dass Benjamin Her-
big die Lektorenausbildung abge-
schlossen hat und nun eigenver-
antwortlich Gottesdienste leiten 
kann und dass Gereon Ingenhütt 
diese Ausbildung begonnen hat. 
Für mich war es sehr entlastend, 
wie Frau Finger und dann die jun-
gen Mesnerinnen Bärbel und Ilka 

Schade, Franka Gaugler und Jes-
sica Chmurski dafür sorgten, in ei-
nem guten Rahmen Gottesdienst 
feiern zu können. 
Der Kirchenvorstand mit den Ver-
trauensleuten Dr. Hans-Christoph 
Oelker und Barbara Vocht hat es 
mir leicht gemacht, in Manching 
Fuß zu fassen. Vieles konnten wir 
gemeinsam auf den Weg bringen. 
Die Finanzen sind geordnet. Die 
Renovierung der Friedenskirche 
ist mit großer ehrenamtlicher Be-
teiligung durchgeführt worden. 
Der Neubau des Kindergartens ist 
auf einem guten Weg. Die Orgel in 
der Christuskirche wird mit einem 
Prinzipal-Register (4‘) in ihren 
klanglichen Möglichkeiten we-
sentlich verbessert. Eine neue 
elektronische Orgel in der Frie-
denskirche bekommen wir gestif-
tet. Ich hoffe, dass beim Gespräch 
mit der Landeskirche Ende No-
vember die dazu noch offenen Fra-
gen geklärt werden können. 
Gerne arbeitete ich mit Frau Tina 
Besel im Pfarrbüro zusammen. Sie 
nahm mir vieles ab und die Anlie-
gen der Menschen stets freundlich 
zugewandt auf. Unserer Jugendre-
ferentin Sarah Bittner danke ich 
für die Übernahme des Mini-Got-
tesdienstes und den Aufbau des 



Kindergottesdienstes. Ich freue 
mich sehr, dass dafür jeweils ein 
kleines Team verantwortlich ist. 
Den Konfiteamern mit Reiner Sieg-
mund danke ich für die jugend-
nahe und lebendige Gestaltung 
des Konfirmandenkurses, der 
evangelischen Jugend Manching 
für ihr selbstverantwortliches Ge-
stalten der Kindergruppen, Frei-
zeiten und Jugendaktivitäten. 
Stellvertretend für alle, die sich 
beim Gemeindebrief einbringen 
nenne ich Frau Veronika Bauer. Sie 
bringt den Gemeindegruß gekonnt 
in seine Form.  
Gerne denke ich an die Andachten 
mit den Kindern im Kindergarten. 
Ich danke Frau Ehlert und Frau 
Scherzer für ihre umsichtige Lei-
tung unserer Einrichtung und dem 
ganzen Team für seinen Einsatz, 
der durch Corona nicht einfacher 
geworden ist. 
Beim Marktgemeinderat mit 
Herrn Bürgermeister Herbert Nerb 
fand ich für unsere Anliegen ein 
offenes Ohr. Ich danke für die gute 
Zusammenarbeit, besonders für 
die Unterstützung beim jährlichen 
Defizit des Kindergartens und sei-
nem Neubau. 
In der Ökumene sind gemeinsame 
Gottesdienste, Einweihungen und 
Schulgottesdienste selbstver-
ständlich geworden. Ich danke 

Pfarrer Tobias Hiller, Frau Brach-
ard und dem Pfarrgemeinderats-
vorsitzenden Herrn Hladil für das 
vertrauensvolle Miteinander. 
Meine Aufgaben waren vielseitig 
und abwechslungsreich. Es fehlt 
der Platz, die vielen Menschen, die 
mir ans Herz gewachsen sind, ein-
zeln zu erwähnen. Ich durfte 
Senioren zum Geburtstag besu-
chen, Trauernden und Kranken 
beistehen, Konfirmanden- und 
Taufeltern begleiten. Ich danke für 
die Offenheit und das Vertrauen, 
das Sie mir geschenkt haben. Für 
mich war es immer wieder neu, 
spannend und bereichernd, an Ih-
rer Lebensgeschichte, Ihrem Glau-
ben, Ihren Freuden und Sorgen 
Anteil nehmen zu können. Wo ich 
nicht die richtigen Worte gefun-
den, Erwartungen enttäuscht oder 
Einzelne verletzt habe, bitte ich, 
mir zu vergeben.  
Meine Frau hat mich auf vielfältige 
Weise unterstützt. Ich konnte und 
kann mich auf sie verlassen. Dafür 
danke ich ihr von Herzen. 
Ihnen persönlich wünsche ich alles 
Gute und hoffe, dass Sie eine le-
bendige, singende, fröhliche und 
feiernde Gemeinde bleiben mit Je-
sus Christus in der Mitte. Bleiben 
Sie Gott befohlen! 

 



Zur Verabschiedung von Herrn Pfarrer Schneider 
am Reformationstag 
 

Am Reformationssonntag 
verabschiedete sich Herr 
Pfarrer Schneider mit ei-
nem festlichen Abend-
mahlsgottesdienst von un-
serer Kirchengemeinde. In 
seiner Predigt bedankte er 
sich bei allen und vermit-
telte den Gottesdienstbe-
sucherinnen und -besu-
chern zum letzten Mal, mit welchem Vertrauen auf Gott er seinen 
seelsorgerischen Auftrag erfüllt. Der stellvertretende Dekan George 
Spanos entpflichtete Pfarrer Schneider von seinen Aufgaben, wobei 
dieser weiterhin als Ruheständler Vertretungen übernehmen und 
Gottesdienste feiern kann. 

Frau Vocht bedankte sich als Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
bei Herrn Schneider für sein außergewöhnliches Engagement und die 
gute Zusammenarbeit. Sie überreichte ihm zum Abschied einen Korb 
mit unterschiedlichen Marmeladen, die symbolisch die Vielfalt der 
Kirchengemeinde zum Ausdruck bringen sollten. Außerdem erhielt 
Herr Schneider zum Andenken an die Zeit in Manching einen 
Zwetschgenbaum und von Herrn Bürgermeister Nerb eine Chronik 
des Marktes Manching. Freundliche Abschiedsworte kamen ebenfalls 
von der katholischen Pfarrgemeinde St. Peter, die durch Herrn Hladil 
und Frau Brachard vertreten war. 

Im Anschluss an den Gottesdienst nutzten die Besucher und Besuche-
rinnen die Gelegenheit, sich von Herrn Schneider persönlich zu ver-
abschieden. Bei einem Glass Sekt und strahlendem Herbstwetter wa-
ren endlich wieder Gespräche miteinander und untereinander mög-
lich.  



Ein würdiger Abschied von einem Pfarrer, der es verstanden hat, in 
der kurzen Zeit von vier Jahren trotz Coronabeschränkungen die Kir-
chengemeinde zusammenzuhalten. Herzlichen Dank dafür! 
 

 
 

  



An wen kann ich mich in der Vakanzzeit wenden? 

Bis eine neue Pfarrerin oder ein neuer Pfarrer nach Manching kommt 
wird es einige Zeit dauern. Der Kirchenvorstand hat mit dem Regio-
nalbischof Klaus Stiegler und Dekan Schwarz die Ausschreibung der 
Stelle vorbereitet. Sie wird im kirchlichen Amtsblatt veröffentlicht. 
Wir freuen uns, wenn sie bald wieder besetzt wird. 
Bis dahin kann nicht alles so weitergehen wie bisher. Wenn man nicht 
merken würde, dass der Pfarrer in Ruhestand gegangen ist, das wäre 
ja nicht normal. Aber wir sind für Sie da. 
Im Pfarramtsbüro wird Ihnen zu den Bürozeiten wie bisher Frau Tina 
Besel weiterhelfen. Vielleicht kann Sie Ihre Frage gleich beantworten, 
auf jeden Fall aber kann sie Ihr Anliegen an die richtige Person wei-
tervermitteln. 

Bürozeiten: Montag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 außerdem Dienstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Telefon: 08459/32820; Fax: 08459/328217 
E-Mail: pfarramt.manching@elkb.de 

Die Geschäftsführung in der Kirchengemeinde übernimmt Pfarrer 
George Spanos aus der Kirchengemeinde Pfaffenhofen. 

Telefon: 08441/805060 (Pfarramt Pfaffenhofen) 
E-Mail: george.spanos@elkb.de  

Für die Gottesdienste, Taufen, Trauung und Bestattungen sowie 
weitere seelsorgerliche Dienste ist Pfarrer i. R. Markus Herrgen Ihr 
Ansprechpartner. 

Telefon: 0162/4003006, E-Mail: markus.herrgen@elkb.de 
Der Konfirmandenkurs wird von Pfarrer Peter Plack und Jugendrefe-
rentin Sarah Bittner gestaltet. 

Sarah Bittner: Telefon: 0170/2305231, 
 E-Mail: sarah.bittner@elkb.de 
Peter Plack: Telefon: 0171/2751399, 
 E-Mail: peter.plack@elkb.de 



Danke, Frau Vocht!

Mit sehr großem Bedauern hat 
der Kirchenvorstand den Rück-
tritt von Frau Barbara Vocht 
zum 31.12.2021 angenommen. 

Barbara Vocht wirkte viele 
Jahre im Kirchenvorstand mit. 
Seit 2012 war sie stellvertre-
tende Vertrauensperson, 2018 
wurde sie zur Vertrauensfrau 
gewählt. 

Wir danken Frau Vocht für ih-
ren sehr hohen Einsatz. Mit 
Liebe und Herzblut kümmerte 
sie sich u. a. um die Teilnahme 
der Kirchengemeinde am Ad-
ventsmarkt und bei der Gewer-
bemesse. Sie bereitete das Ge-
meindefest mit vor, hielt den 
Kontakt zum Kindergarten. Sie 
sorgte für den Blumenschmuck 
in der Christuskirche und ver-
trat unsere Kirchengemeinde in 
der Gesamtkirchenverwaltung. 

Sie hat sich entschieden, mit ih-
rem Renteneintritt die Ver-

antwortung im Kirchenvor-
stand in jüngere Hände zu le-
gen. 

Wir danken ihr sehr für ihr lang-
jähriges Mitwirken und freuen 
uns, dass sie der Kirchenge-
meinde weiterhin mit Rat und 
Tat zur Verfügung steht. Wir 
wünschen ihr für den neuen Le-
bensabschnitt alles Gute, Le-
bensfreude und Gottes reichen 
Segen. 
 

 



Konfirmationen 

Eine fröhliche und unbeschwerte Konfirmation feierten wir am 
18. und 19. September in der Christuskirche. Damit alle Familienan-
gehörigen den Einsegnungsgottesdienst mitfeiern konnten mussten 
wir den Termin coronabedingt zweimal verschieben. Die Jugendli-
chen wurden in drei kleinen Gruppen konfirmiert. Der junge Chor un-
ter der Leitung von Kornelia Perret verlieh dem Gottesdienst 
– Corona zum Trotz – eine fröhlich singende Note.  
Am Samstag sagten Angelina Schröter, Justin Kestler, Kevin Heinl und 
Nico Maier (v. l. n r.) Ja zu ihrer Taufe. Mit der selbst gebastelten Kon-
firmationskerze stellten sie sich zum Erinnerungsfoto. 

 
Am Sonntag wurden Angelika Kesidis, Jasmin Ernst, Luca Müller und 
Jonas Kürzinger (v. l. n r.) eingesegnet. „Ich bin bei euch“ – diese Zu-
sage Jesu steht auf dem bronzenen Konfirmationskreuz, das sie zur 
Erinnerung umgehängt bekamen. 



 
Um 11.00 Uhr freuten sich Lea Binder, Marina Röber, Jannik Röber 
und Simon Svjantek (v. l. n r.) über den Segenszuspruch für ihr weite-
res Leben. Pfarrer Schneider predigte über das Bibelwort, das sich 
mehrere Konfirmandinnen als Konfirmationsspruch ausgesucht hat-
ten: „Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der Herr aber sieht das 
Herz an.“ 
 

  



Weltgebetstag

Der Weltgebetstag 2022 wird 
spannend. Er kommt gleich aus 
drei Ländern: England, Wales 
und Nordirland, Länder in na-
her Nachbarschaft zu uns.  

Der Titel lautet „Zukunftsplan: 
Hoffnung“. Wir alle können 
momentan etwas Hoffnung gut 
gebrauchen.  

Und so hoffen wir auf gute 
Möglichkeiten, den WGT am 
4. März 2022 durchführen zu 
können. An welchem Ort und 
unter welchen Bedingungen, 
das muss allerdings kurzfristig 
entschieden werden. 

Die Informationen dazu werden 
rechtzeitig bekannt gegeben 
werden. 

 
 

 

  



Kindermusical „Franziskus“

Mit einem fröhlichen Kinder-
musical erfreuten uns junge 
Sängerinnen und Sänger aus 
Manching und Gaimersheim 
am 24. Oktober. Eindrucksvoll, 
spielerisch und mit viel Humor 
sangen sie vom Leben des Franz 
von Assisi.  
Sein Streit mit seinem superrei-
chen Vater, die Erzählung vom 
bösen Wolf von Gubbio und 
sein wunderschöner Sonnenge-
sang wurden lebendig.  

Eine bunte Vogelschar piepste 
und zwitscherte bei der Vogel-
predigt durch die Christuskir-
che.  
Wir danken Frau Kornelia Per-
ret ganz herzlich für ihre enga-
gierte Probenarbeit, mit der sie 
das Singspiel mit dem Kinder-
projektchor eingeübt hat. Für 
die jungen Künstlerinnen und 
Künstler gab es lang anhalten-
den Beifall. Pfarrer Sieghart 
Schneider überreichte ihnen 
ein Geschenk. 

 

   



Gottesdienste 

 
Christuskirche 

 

Friedenskirche 
 

 
November 

So, 28.11. 
1. Advent 

10 Uhr (Pfr. i. R. Herrgen),  
gleichzeitig Kindergottes-
dienst  
(Sarah Bittner und Team) 

 

11.15 Uhr  
Mini-Gottesdienst  
(Sarah Bittner und Team) 

 

Dezember 
So, 5.12. 
2. Advent  10 Uhr  

(Pfr. i. R. Potengowski) 
So, 12.12. 
3. Advent 10 Uhr (Pfr. i. R. Herrgen)  

So, 19.12. 
4. Advent  10 Uhr (Lektor Herbig) 

Fr, 24.12. 
Heiligabend 

15 Uhr Mini-Gottesdienst 
(Sarah Bittner und Team)  

16.30 Uhr Familiengottes-
dienst (Pfr. Jacubasch)  

 18 Uhr Christvesper  
(Pfr. Jacubasch) 

Sa, 25.12. 
1. Weihnachtstag  10 Uhr mit Abendmahl 

(Pfr. i. R. Herrgen) 
So, 26.12. 
2. Weihnachtstag 10 Uhr (Pfr. Kuhn)  

Fr, 31.12. 

15 Uhr Seniorenanlage Manching (Pfr. i. R. Herrgen) 

 
17 Uhr Jahresschluss-
gottesdienst  
(Pfr. i. R. Herrgen) 



 
Januar 

So, 2.1.22  10 Uhr 
(Pfr. i. R. Herrgen) 

Do, 6.1. 
Epiphanias 10 Uhr (Pfr. i. R. Herrgen)  

So, 9.1.  10 Uhr 
(Pfr. i. R. Herrgen) 

So, 16.1. 
10 Uhr mit Kindergottes-
dienst  
(Lektor Herbig) 

 

So, 23.1.  10 Uhr 
(Pfr. i. R. Herrgen) 

Fr, 28.1. 
18 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der 
Christen in der kath. Pfarrkirche St. Peter, Manching 
(Pfr. Hiller und Pfr. i. R. Herrgen) 

So, 30.1. 10 Uhr mit Abendmahl 
(Pfr. i. R. Herrgen)  

Februar 

So, 6.2.  10 Uhr  
(Pfr. i. R. Herrgen) 

So, 13.2. 10 Uhr mit Kindergottes-
dienst (Lektor Herbig)  

So, 20.2.  10 Uhr 
(Pfr. i. R. Herrgen) 

So, 27.2. 10 Uhr mit Abendmahl  
(Pfr. i. R. Herrgen)  

 
  



 
Coronaregeln für die kommenden Gottesdienste 
 

Die zur Zeit gültigen Corona-Regeln erlauben Geimpften, Genesenen und 
Getesteten das Abnehmen der Maske, wenn im Kirchenraum 1,50 m Ab-
stand eingehalten wird. Beim Hinein- und Hinausgehen und beim Gang zum 
Abendmahl muss eine Maske getragen werden. Wenn Sie beim Abendmahl 
am Altar stehen, dürfen bzw. müssen Sie die Maske abnehmen, um das Brot 
des Lebens und den Kelch des Heils empfangen zu können. 
 

Welche Regel am Heiligen Abend gelten, können wir heute noch nicht sa-
gen. Wir stellen die dann geltenden Maßnahmen auf unsere Webseite 
www.manching-evangelisch.de. Dort können Sie sich aktuell informieren. 
Gerne können Sie auch im Pfarramt anrufen (Tel. 32820). 
 
 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 
 

 
Anlässlich der Gebetswoche 
für die Einheit der Christen 
wird auch im Januar 2022 wie-
der ein ökumenischer Gottes-
dienst gemeinsam mit unseren 
katholischen Geschwistern 
stattfinden, diesmal erst nach 
Abschluss der Woche: 
 
 

Freitag, 28. Januar, Beginn um 18 Uhr, 
in der kath. Pfarrkirche St. Peter (Manching) 

 
Das Motto der Gebetswoche basiert auf Matthäus 2,2: 

 

„Wir haben seinen Stern im Osten gesehen  
und sind gekommen, ihn anzubeten.“ 

 
  



Termine 
 

Konfirmanden 
Konfi-Treff freitags, 10.12., 14.1., 
28.01. und 18.02.,  
jeweils 16.00–19.00 Uhr 
 
Kindergruppe für Jungs 
Jeden Montag, 14.30–16.00 Uhr 
im Jugendraum Lilienthalstr. 91 
(Leitung: Reiner Siegmund) 
 
Mädchengruppe 
Dienstags, 21.12., 18.01., 15.02., 
jeweils 15.00–16.30 Uhr 
im Jugendraum Lilienthalstr. 91 
(Leitung: Sabine Olfen) 
 
Jugendtreff 
Freitag, 17.12., 17.00–19.00 Uhr,  
im Jugendraum Lilienthalstr. 91  
(Leitung: Sarah Bittner) 

Spieletreff 
Samstags, 13.11., 11.12., 08.01., 
12.02., um 15.00 Uhr, im  
Gemeindesaal der Christuskirche 
 
Game Night 
Freitag, 03.12., 17.00–22.00 Uhr, 
im Jugendraum Lilienthalstr. 91 
 
Faschingsdisco 
Freitag, 25.02., 17.00–21.00 Uhr,  
in der Christuskirche 
 
Kirchenvorstandssitzung: 
Mittwoch, 01.12., 19.30 Uhr, im 
Gemeindesaal der Christuskirche 
 
 

  



Verabschiedung von Frau Katharina Sifft

Danke für die schöne Zeit mit 
dir – wir werden immer, immer 
wieder an dich denken. 
 

Nach über 45 Jahren im Beruf 
der Erzieherin, davon über 
zwölf Jahre im evangelischen 
Kindergarten in Manching, war 
es am 16.09.2021 an der Zeit, 
Frau Sifft auf Wiedersehen zu 
sagen und sie in den Ruhestand 
zu verabschieden. 

Frau Sifft wurde sowohl von 
den von ihr betreuten Kindern 
als auch von ihren Kolleginnen 
für ihre ruhige und liebevolle 
Art hochgeschätzt. Und so war 
es nicht verwunderlich, dass ein 
kleines Abschiedsfest vorberei-
tet wurde. Obwohl das Kinder-
gartenjahr noch jung war und 
die neuen Kinder eingewöhnt 
wurden, ist es den Erzieherin-
nen des Kindergartens gelun-
gen – von Frau Sifft unbemerkt 
– ein buntes Programm zur Ver-
abschiedung aufzustellen. Die 
Kinder trugen Lieder vor, sogar 
ein Tanz war eingeübt worden. 
Eine große Überraschung war 

es, als Frau Sifft, die oftmals mit 
ihrer Gitarre Lieder mit den Kin-
dern eingeübt hatte, eine Lie-
der-CD überreicht bekam. Die 
Lieder waren vor allem von den 
letztjährigen Vorschulkindern 
eingesungen worden. Hierfür 
war sogar eigens ein „Tonstu-
dio“ im Kindergarten eingerich-
tet worden, um eine professio-
nelle Aufnahme zu ermögli-
chen. 

Neben der Übergabe von Ge-
schenken und Dankesworten 
von Herrn Pfarrer Schneider 
und von Margaretha Bauern-
feind, der Vertreterin des Kir-
chenvorstands, gab es ein kurz-
weiliges, fiktives Interview der 
Kolleginnen über die Zeit von 
Frau Sifft im Kindergarten – die 
Antworten auf die Interviewfra-
gen bestanden dabei aus be-
kannten Schlagertexten. Der 
emotionale Höhepunkt, an 
dem so manche Träne floss, 
war das Abschiedslied „Danke 
für die schöne Zeit mit dir“, vor-
getragen von den Erzieherin-
nen vorgetragen.

  



Frau Sifft gebührt ein großes 
Dankeschön für ihren Einsatz 
im Kindergarten und ganz be-
sonders für ihre Förderarbeit 
mit den (Vorschul-)Kindern, um 
ihnen den Schuleinstieg so 
leicht wie möglich zu machen. 

Jetzt bleibt uns nur noch, Frau 
Sifft für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute zu 

wünschen und viele schöne 
Stunden bei ihrem Hobby, dem 
Wandern. Durch das Ab-
schiedsgeschenk ihrer Kollegin-
nen, einen Wanderrucksack, 
kann sie diese und die schönen 
Erinnerungen an die Zeit im 
evangelischen Kindergarten im-
mer bei sich tragen. 

 

 
 

  



Kurz notiert 

Landesstellenplanung 
 

Der Dekanatsausschuss und die 
Dekanatssynode haben den 
neuen Stellenplan beschlossen. 
Er sieht vor, dass es in Man-
ching eine Pfarrstelle gibt und 
dass unsere 0,25 Gemeindere-
ferentinnenstelle gestrichen 
wird. Wir bedauern dies sehr, 
zumal mit dieser Stelle die 

Kooperation mit Brunnenreuth 
gelebt wird. 
Sarah Bittner kann noch bis 
2024 auf dieser Stelle bleiben. 
Wir brauchen sie dringend für 
den Kinder- und Minigottes-
dienst sowie die Konfirmanden- 
und Jugendarbeit. 
 

Adventsmarkt 
 

Beim Adventsmarkt am 4. und 
5. Dezember sind wir mit einem 
Stand vertreten. Hermine Ber-
nerth, Ingrid Maier und Barbara 
Vocht vom Kirchenvorstand 
sorgen dafür, dass Sie Gutes 

und Geschmackvolles an unse-
rer Bude erwerben können. 
Wir danken allen, die mithelfen 
und die sich verwöhnen lassen. 
Der Erlös kommt unserer Kir-
chengemeinde und dem Kin-
dergarten zugute.

 

„Manching – mit dem Herzen gesehen“ 
 

Der Kalender für 2022 ist ab so-
fort erhältlich: 
• in der Postagentur 

(Geisenfelder Str. 3) 
• bei Schreibwaren Legner 

(Schlosserstr. 1) 
• beim Friseur im Riesenwirt 

(Ingolstädter Str. 3) 

Vom Verkaufserlös bekommen 
wir für die Friedenskirche (neue 
Orgel) jeweils 2 EUR. 
Wir danken Karin Hoppe (De-
sign) und Erich Reisinger, dass 
sie nach dem Kindergarten im 
vergangenen Jahr nun unsere 
Friedenskirche unterstützen.

  



.

Außenanlagen Friedenskirche 
 

In den vergangenen Jahren hat 
Frau Conny Haberland sich ehren-
amtlich um die Außenanlagen der 
Friedenskirche gekümmert. Sie 
hat den Rasen gemäht, die Büsche 
geschnitten und Unkraut gejätet. 
Aus gesundheitlichen Gründen 
wird Conny Haberland diese Auf-
gaben in Zukunft nicht mehr über-
nehmen können, weshalb die 

Kirchengemeinde ab sofort eine 
oder auch mehrere Personen 
sucht, die sich vorstellen können, 
diese Aufgaben in Zukunft ehren-
amtlich zu übernehmen. 
Für ihr außerordentliches Engage-
ment bedanken wir uns ganz herz-
lich bei Frau Haberland. 
Kontakt: Pfarramt Manching, Frau 
Besel, 08459/32820.

 
Adventssingen am 5.12. 

 

 
  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Manching
Lilienthalstraße 91, 85077 Manching, Tel.: (08459) 32820

Adventssingen
besinnliche Musik und Texte 

5. Dezember 2021 17:00 Uhr
in der Friedenskirche
Am Schlossberg12, Manching

Mitwirkende:
Krautbuckel Bläser,

„Boarisch z‘ammg‘mischt“
Projektchor der ev. Kirchengemeinde 

danach geht’s 
zum Stand der 

Kirchengemeinde 
auf dem 

Adventsmarkt
im Ortszentrum



Brot für die Welt

Vor unseren Augen vertrocknen Wälder und Wiesen. Hunger bedroht 
viele Menschen. Der Klimawandel trifft jeden Winkel unserer Welt: 
Entweder viel zu viel Wasser (Starkregen und Überflutungen) oder 
viel zu wenig Wasser (Trockenheit, Dürre). 
 

 
 

Es sind die Ärmsten, die sich vor Dürren, Wirbelstürmen und Wasser-
massen nicht schützen können. Sie sind extremen Wetterlagen direkt 
ausgesetzt. Ihr tägliches Brot ist in Gefahr – nicht in 10 Jahren oder 
morgen, sondern jetzt. 
 

Für „Brot für die Welt“ ist der Einsatz für Klimagerechtigkeit ein 
Schwerpunkt der Arbeit. Es entstehen Oasen des Lebens. Sie können 
mithelfen, Oasen des Lebens in den Regionen zu schaffen, die sonst 
versteppen oder gar zur Wüste werden würden. Der beiliegende 
Überweisungsträger will Ihnen das Helfen leicht machen. Ihre Spende 
können Sie steuerlich absetzen. Bis 200 Euro reicht dem Finanzamt 
der Überweisungsbeleg. Bei höheren Beträgen geht Ihnen automa-
tisch eine Spendenquittung zu. Helfen Sie mit Ihrer Gabe mit, damit 
„Brot für die Welt“ Oasen des Lebens entstehen und wachsen lassen 
kann.  



.   
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